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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Grabräuber waren am
Bergfriedhof aktiv
STEINWEG.Buntmetalldiebe schrecken
auch nicht vor Diebstählen in Friedhö-
fen zurück. In der Zeit zwischen 12.
und 22. Februar haben bislang unbe-
kannte Täter vomKreuz eines Grabs
auf demBergfriedhof die Kupferver-
zierungen abgesägt. DerMetallwert ist
nicht bekannt, wird sich nachAngabe
der Polizei vermutlich aber in Grenzen
halten. Der Sachschaden amKreuz ist
ebenfalls noch nicht bekannt. Einige
Tage später wurden erneut drei ver-
dächtige Personen auf dem Friedhof
gesehen. Die Besucher der Anlagewer-
den gebeten, die Augen offen zu halten
und verdächtigeWahrnehmungen der
Polizeiinspektion Regensburg Nord,
Tel. (09 41) 506-22 21,mitzuteilen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Werkzeug wurde aus
Baucontainer gestohlen
STADTNORDEN.Baucontainerwaren
am vergangenenWochenende das Ziel
von bislang unbekannten Einbrechern
in einer Baustelle in der Donaustaufer
Straße 260. Der oder die Täter hebelten
nachAngaben der Polizei von drei
Containern die Vorhangschlösser auf.
Sie entwendeten aus einer Kasse 30
Euro sowie elektronisches Gerät und
hochwertigeWerkzeuge imWert von
6000 Euro. SachdienlicheHinweise
nimmt die PI Regensburg Nord unter
der Nummer (09 41) 506-22 21 entge-
gen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Diesel für 2400 Euro aus
sechs Lkw abgezapft
HASLBACH.Noch unbekannte Täter ha-
ben sich in der Zeit zwischen Samstag
undMontag Zutritt zu einem Firmen-
gelände in der Hofer Straße verschafft.
Vermutlich kamen die Einbrecher laut
Polizei durch ein nicht richtig ver-
sperrtes Hoftor auf das Gelände. Von
sechs auf demGelände abgestellten
Lastwagen zapften sie ca. 1800 Liter
Diesel imWert von rund 2400 Euro ab.
Zudem entstand Sachschaden von ca.
200 Euro, da bei drei der Lkw die Tank-
deckel aufgebrochenwurden, um an
den Treibstoff zu kommen. Zeugen-
hinweise nimmt die PI Regensburg
Nord unter der Telefonnummer
(09 41) 506-22 21 entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Handtaschendieb schlug
in zwei Lokalen zu
INNENSTADT.Unabhängig voneinander
sind amMontag in der Zeit von 20.30
bis 22.30 Uhr zwei FrauenOpfer von
Handtaschendieben geworden. Die
Geschädigtenwaren lautMitteilung
der Polizei Gäste in Lokalen in der Ge-
sandten- und der Drei-Mohren-Straße
und hatten die Taschen neben ihren
Sitzplätzen auf demBoden abgestellt.
Als sie nach geraumer Zeit nach ihren
Taschen sahen, waren diese samt In-
halt verschwunden. Alleine der Beute-
schaden beim Bargeld liegt bei 300
bzw. 350 Euro. Zeugenwar ein etwa
45-jähriger Tatverdächtiger aufgefal-
len, der etwa 180 cm groß und von
kräftiger Gestalt war. Er hat gebrochen
Englisch gesprochen undwarmit
schwarzer Jacke und schwarzer Strick-
mütze bekleidet. SachdienlicheHin-
weise nimmt die Polizeiinspektion Re-
gensburg Süd unter der Telefonnum-
mer (09 41) 506-20 01 entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ladendiebin attackierte
Detektivin mit Fäusten
INNENSTADT. In einemKaufmarkt in
der Friedenstraße hat eine Detektivin
amMontag gegen 16 Uhr eine junge
Frau beimDiebstahl erwischt. Als die
Täterin angehaltenwurde, ging diese
sofort auf die Angestellte los, traktierte
siemit Faustschlägen und bespuckte
sie. Die rabiate Frau konnte erst über-
wältigt werden, als der Detektivin
mehrere Kollegen zuHilfe kamen. Die
alarmierten Polizeibeamten fanden
bei der 21-jährigen Täterin noch unbe-
zahlteWaren aus anderen Geschäften.
Der Beuteschaden liegt insgesamt bei
etwas 60 Euro. Die junge Frau, die poli-
zeilich bereits einschlägig bekannt
war, wird jetzt wegen räuberischen
Diebstahls angezeigt.

REGENSBURG.DerWelterbe-Verein ver-
anstaltet am 9. März auf der „Kristall-
königin“ einen funkelnden Festabend,
um das Sailer-Denkmal wieder zum
Strahlen zu bringen. „Die Kristallköni-
gin bietet den passenden Rahmen für
unsere Charity-Gala“, meint Klemens
Unger, der Vorsitzende des Vereins
„Welterbe Kulturfonds – Die Förde-
rer“. Am Sonntag, 9. März, um 18 Uhr
legt das Schiff nach einem Sektemp-
fang ab und dann beginnt ein festli-
cher Abend mit Drei-Gänge-Menü, Be-
gleitprogramm und großer Tombola.
Moderatorin des Abends wird Stefanie
Birnthaler sein. Teilnehmen können
alle, die sich rechtzeitig für 40 Euro ei-
ne Karte gesichert haben.

Der Welterbe-Verein veranstaltet
den Festabend, um mit dem Erlös ei-
nen weiteren Teil seines aktuellen Pro-
jekts zu finanzieren. Das Denkmal des
einstigen Bischofs von Regensburg, Jo-
hann Michael Sailer, soll saniert und
wieder an seinem Ursprungsstandort
am Emmeramsplatz aufgestellt wer-
den. Die Kosten für die Gesamtmaß-
nahme werden auf rund 50 000 Euro
geschätzt.

„Der Welterbeverein kann dieses
Projekt nur schultern, weil wir von
vielen Seiten große Unterstützung er-
fahren“, betont Klemens Unger. So
stellt die ReedereiWurm und Köck als
einer der Hauptsponsoren für das Pro-
jekt die „Kristallkönigin“ kostenlos
zur Verfügung.

Unger bedankte sich nicht nur bei
der Reederei, sondern auch bei allen
Sponsoren, die für die große Tombola
zahlreiche und hochwertige Preise zur
Verfügung gestellt haben. Mit 20 Euro
pro Los sei der Einsatz zwar nicht ge-
ring, aber dafür gebe es vom Musical-
Wochenende in Wien bis zum Elekt-
ro-Fahrrad oder einem Rundflug über
Regensburg attraktive Preise zu gewin-
nen.

Noch gibt es Eintrittskarten für den
festlichen Abend auf der „Kristallköni-
gin“. Diese sind erhältlich bei der In-
nenstadtseelsorge AmDomplatz 5, Tel.
(09 41) 597-16 60.

Gala-Abend
auf der
Donau
AKTIONDerWelterbeverein
will das Sailer-Denkmal wie-
der zum Strahlen bringen.

REGENSBURG. Schon im kommenden
Jahr kann der Bau der Hochwasser-
schutzmaßnahmen für den Bereich
Sallern beginnen, falls gegen die Pla-
nungen keine gravierenden Einwände
erhoben werden. Darüber wurde der
Planungsausschuss des Stadtrats in
seiner Sitzung am Dienstag infor-
miert, ebenso über den Vorentwurf
der Planungen.

Bislang sind die Abschnitte Sallern
und Gallingkofen die einzigen Berei-
che innerhalb des Stadtgebiets, die
nicht im Rahmen des städtischen
Grundschutzes vor einem 20-jährli-
chen Hochwasser (ein solches Ereignis
gab es bereits in den Jahren 1988 und
2002) geschützt werden konnten.

Geplant ist, dass eine Hochwasser-
schutzmauer ab der Uferstraße in ei-

nen Deich übergeht, wobei zur Que-
rung der Uferstraße mobile Elemente
verwendet werden sollen. Die Deich-
trasse, so sieht es der Entwurf vor,
führt dann westlich der Bebauung in
der Amberger Straße in Richtung Nor-
den. Auf Höhe der Einmündung Nord-
gaustraße/Amberger Straße quert die
Deichtrasse die geplante Trasse der
Sallerner Regenbrücke und endet im
Norden in der Lichtenwaldstraße.

Das Vereinsheim des SV Sallern
wird dabei in die Deichtrasse einge-
bunden, wird also gewissermaßen ein
Element des Hochwasserschutzes. Der

Abschluss in der Lichtenwaldstraße er-
folgt wieder mittels mobiler Elemente.
Durch diesen Trassenabschluss soll si-
chergestellt werden, dass auch vor
dem Fertigstellen des Hochwasser-
schutzes im Abschnitt Gallingkofen
kein Hochwasser aus nördlicher Rich-
tung in den geschützten Abschnitt Sal-
lern eindringen kann.

Allerdings hat die jetzt vorliegende
Planung lediglich den Charakter eines
Vorentwurfs. Das bedeutet, dass es bis-
her noch keine verbindlichen Aussa-
gen über Einzelheiten in Gestaltung
und Material gibt. All diese Entschei-
dungen (zum Beispiel über Materiali-
en, Farben, Oberflächen der Schutz-
mauer, die genaue Lage und Detailaus-
bildung von Treppen, Rampen und
Geländern, Beleuchtung, Baum- und
Gehölzarten und exakte Standorte)
werden erst in der weiteren Entwurfs-
bearbeitung getroffen.

Dann wird auch der landschafts-
pflegerische Begleitplan fortgeführt,
in dem die unumgänglichen Eingriffe
und die erforderlichen Ausgleichs-
maßnahmen festgelegt sowie die Flä-
chen für Erholung und solche für den
Arten- und Biotopschutz funktional
getrenntwerden.

Bald bekommtauchSallern
seinenHochwasserschutz
VORSORGEWenn alles nach
Plan verläuft, kann schon
2015mit den Baumaßnah-
men begonnenwerden. Zu-
vor aber sollen noch die Bür-
ger informiert werden.
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VON HANS SCHERRER, MZ

Land unter: So präsentierte sich Sallern beim Hochwasser am 15. Januar 2011; rechts im Bild ist das Sportheim des
SV Sallern zu sehen. Foto: Tino Lex
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WEITERES VORGEHEN

➤ Die Planungen werden den Bürgern
im Rahmen einer gemeinsamen Infor-
mationsveranstaltung des Freistaats
Bayern und der Stadt Regensburg vor-
gestellt.
➤ Der Baubeginn kann nach Abschluss
des wasserrechtlichen Planfeststel-
lungsverfahrens voraussichtlich 2015 er-
folgen.
➤ Die Kosten werden zwischen der
Stadt und dem Freistaat im Verhältnis
50:50 geteilt. Sie werden sich auf vor-
aussichtlich 5,2Millionen Euro belaufen.

REGENSBURG. Zum siebten Mal wird
am Sonntag, 16.März, das traditionelle
Zimmerstutzenschießen im Leistungs-
zentrum Höhenhof stattfinden. Schüt-
zen aus ganz Bayern werden wieder
um die begehrte Hutnadel kämpfen.
Ausrichter ist diesmal die Schützenge-
sellschaft „Adler Sallern“, als Schirm-
herr fungiert Regionaldekan Alois
Möstl.

Beim Schirmherrenbitten im Pfarr-
amt St. Wolfgang konnten Schützen-
meister Michel Lintl (Adler Sallern)
und Helmut Ring, der Böllerchef der 1.
Regensburger Böllergemeinschaft, ei-
ne Zeichnung der Hutnadel präsentie-
ren. Gerne nehme ich die Ehre an, sag-
te Möstl, auch wenn er selbst noch nie
geschossen habe. „Außer mit einem

Lichtgewehr bei einem Fest in Kumpf-
mühl“, erklärte der Geistliche.

Der Wettkampf findet in traditio-
neller Schützenkleidungmit Hut statt,
Schießjacken oder sonstige Hilfsmittel
sind nicht erlaubt. Die SG Adler Sal-

lern hat 30 Hutnadeln aus Silber von
Franz Hofstetter anfertigen lassen. Für
die Ersten jeder Klasse wurden sie teil-
vergoldet. Anmeldungen nimmt Mi-
chael Lintl unter der Nummer (09 41)
6 64 69 entgegen. (lje)

SPORTDie Schützen kämpfen
am 16.März beim Zimmer-
stutzenschießen um die be-
gehrte Hutnadel.

DekanAloisMöstl als Schirmherr

Michael Lintl (links) und Helmut Ring (rechts) baten Dekan Alois Möstl, die
Schirmherrschaft zu übernehmen. Foto: Eder
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